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Öffentliche Bekanntmachungen der Universitäts- und Hansestadt Greifswald

1. Mai 2022:  
Endlich wieder Fahrradfest!

Sieben Radrennen

In den vergangenen zwei Jahren 
musste das „Stadtwerke-Fahr-
radfest“ coronabedingt ausfal-
len - in diesem Jahr kann es nun 
endlich wieder l stattfinden: am 
1. Mai von 11:00 bis 17:00 Uhr, 
wie schon beim letzten Mal am 
Möwencenter in Schönwalde I/
Südstadt. Höhepunkt für alle 
aktiven Radsportler werden die 
offiziellen Fahrradwettkämpfe 
auf der Lomonossowallee sein. 
Die HSG Greifswald, Abteilung 
Radsport, übernimmt die Orga-
nisation und veranstaltet die 
Wettkämpfe. In sieben Radren-

nen geht es um den „Großen 
Preis der Stadtwerke Greifs-
wald“. Ab 10:30 Uhr werden die 
Startnummern ausgegeben und 
um 11:15 Uhr geht es mit dem 
„Fette Reifen“-Rennen für Kin-
der los. Es folgen die Radrennen 
für jugendliche und erwachsene 
Lizenzfahrer. Auch die Amateure 
und Elite- Amateure sowie die 
erwachsenen Hobbyfahrer wer-
den um den Sieg kämpfen. Mehr 
Informationen finden Sie im In-
ternet unter www.gp-greifswald.
de, wo Sie sich auch für die Ren-
nen anmelden können.

Familientour startet um 15:00 Uhr und ist Auftakt  
für das Stadtradeln in Greifswald

Für alle, die ganz in Familie 
oder mit Freunden durch die 
Stadt fahren wollen, findet 
wieder die Familientour durch 
Greifswald statt, diesmal mit 
Zwischenstopp auf dem Markt, 
wo zeitgleich das „Greifswalder 
Kulturfest“ ab 13:00 Uhr veran-
staltet wird. Isabell Schmidt, die 
„Voice of Germany“-Finalistin 
von 2012, wird die Ausfahrt 
begleiten. Diese Tour ist eine 
Spendenfahrt - wer daran teil-
nehmen will, zahlt 5 Euro als 
Startgebühr (Kinder und Ju-
gendliche unter 16 Jahren fah-
ren kostenfrei mit), die komplett 
an die Verkehrswacht für die Ak-
tion „Sicherheit unserer Kinder 
im Straßenverkehr“ gespendet 
werden. Sie sollten sich schnell 
anmelden, denn Startnummern 

gibt es nur, solange der Vorrat 
reicht!
Das Fahrradfest ist auch der 
Auftakt für das stadtweite 
STADTRADELN“ in Greifswald. 
Die beim Stadtwerke-Fahrrad-
fest gefahrenen Kilometer kön-
nen schon dafür mitzählen.
Auf dem zentralen Veran-
staltungsort vor den beiden 
Einkaufsmärkten werden die 
Stadtwerke und ihre Partner 
zahlreiche Mitmachangebote 
rund um das Fahrrad präsen-
tieren. Außerdem werden Fahr-
räder kostenlos überprüft und 
codiert.
Weitere Informationen zum 
Stadtwerke-Fahrradfest und  
zu dessen genauem Ablauf 
 finden Sie unter www.sw-greifs-
wald.de.

Auftakt der bundesweiten STADTRADELN-Aktion am 1. Mai  
in Greifswald – jetzt anmelden und mitmachen!

Am 1. Mai geht es wieder los - 
bereits zum 8. Mal nimmt Greifs-
wald am deutschlandweiten 
STADTRADELN teil. Auftakt ist 
am Sonntag, dem 1. Mai, mit 
dem Fahrradfest der Stadtwer-
ke. Von Greifswald aus gibt das 
Klima-Bündnis nicht nur den 
Startschuss für die Greifswal-
der Aktion, sondern auch für das 
bundesweite STADTRADELN. 
Insgesamt drei Wochen haben 
alle Akteure Zeit, kräftig in die 
Pedalen zu treten und Radkilo-
meter zu sammeln. Gesucht wird 
Deutschlands fahrradaktivste 
Kommune mit den meisten Rad-
kilometern insgesamt sowie mit 
den meisten Radkilometern pro 
Einwohner. In Greifswald wird 
auch das beste Familienteam 
gekürt. 
Machen auch Sie mit!
Teams und Einzelstarter kön-
nen sich ab sofort auf der of-
fiziellen Website (https://www.
stadtradeln.de) registrieren. 
Teilnehmen kann jeder, der in 
Greifswald lebt, arbeitet, die 
Schule oder Uni besucht oder 
einem Verein angehört. Insbe-

sondere sind auch Familien oder 
Unternehmen aufgerufen, mitzu-
machen. Schon ab 2 Personen 
können sich Teams bilden, die 
gemeinsam möglichst viele Ki-
lometer beruflich sowie privat 
mit dem Fahrrad zurücklegen. 
Innerhalb eines Teams können 
auch Unterteams gebildet wer-
den, was vor allem für größere 
Gruppen spannend sein kann. 
Für Smartphone-Nutzer gibt es 
eine spezielle STADTRADELN-
App.
Hinweis zur Anmeldung: Die 
Anmeldedaten aus dem Vor-
jahr sind gültig. Sollten Sie Ihr 

Passwort und/oder Benutzerna-
men vergessen haben, können 
Sie unter www.stadtradeln.de/
passwort/ mithilfe Ihrer E-Mail-
Adresse (oder Ihres Benutzer-
namens) die Zugangsdaten neu 
anfordern.
Weitere Infos unter https://www.
greifswald.de/stadtradeln
Offizielle Internetseite: https://
www.stadtradeln.de
Greifswald beteiligt sich par-
allel an der deuschlandweiten 
„klimafit Challenge“ - jetzt noch 
anmelden!
Neben dem STADTRADELN be-
teiligt sich Greifswald derzeit 

als Pilotstadt an der deutsch-
landweiten „kommunalen kli-
mafit Challenge“ des WWF 
Deutschland und des Helmholtz-
Verbunds „Regionale Klimaän-
derungen und Mensch”. Die 
Challenge endet am 31. Mai. 
Interessierte können sich noch 
immer auf der Webseite anmel-
den und ihre Aktivitäten für einen 
Zeitraum von mindestens zwei 
Wochen dokumentieren. Die kli-
mafit Challenge zeigt, wie auch 
die kleinsten Veränderungen im 
persönlichen Lebensstil zu wirk-
samen Beiträgen im Klimaschutz 
werden.

Christian Kracht erhält 2022  
den Wolfgang-Koeppen-Preis 

für Literatur  
der Universitäts- und Hansestadt Greifswald

Der Wolfgang-Koeppen -
Preis für Literatur der Uni-
versitäts- und Hansestadt 
Greifswald wird in diesem 
Jahr dem Schriftsteller Chris-
tian Kracht verliehen. Vorge-
schlagen wurde er von dem 
Preisträger des Jahres 2020, 
Marcus Braun.
Am 23. Juni 2022, dem Ge-
burtstag Wolfgang Koeppens, 
wird der Oberbürgermeister 
der Universitäts- und Hanse-
stadt Greifswald, Dr. Stefan 
Fassbinder, den Wolfgang-
Koeppen-Preis an Christian 
Kracht übergeben. Die Verlei-
hung findet um 19:30 Uhr im 
Geburtshaus des Schriftstel-
lers und Greifswalder Ehren-
bürgers im Literaturzentrum 
Vorpommern in Greifswald, 
Bahnhofstraße 4-5 statt.  
Die Laudatio hält Marcus 
Braun.

Zur Person des Preisträgers:
Christian Kracht, 1966 in 
der Schweiz geboren, zählt 
zu den modernen deutsch-
sprachigen Schriftstellern. 
Seine Romane „Faserland“, 
„1979“, „Ich werde hier sein 
im Sonnenschein und im 

Schatten“, „Imperium“ und 
„Die Toten“ sind in über 30 
Sprachen übersetzt. 2012 
erhielt Christian Kracht 
den Wilhelm-Raabe-Preis, 
2016 den Schweizer Buch-
preis und den Hermann-
Hesse-Literaturpreis so -
wie 2022 den Schweizer  
Literaturpreis für im vergan-
genen Jahr erschienene lite-
rarische Werke. Der Roman 
„Eurotrash“ stand 2021 auf 
der Shortlist zum Deutschen 
Buchpreis und war nominiert 
für den Preis der Leipziger 
Messe.

Die Universitäts- und Hanse-
stadt Greifswald verleiht seit 
1998 alle 2 Jahre den mit 
5.000 Euro dotierten Wolf-
gang-Koeppen-Preis. Mit ihm 
wird ein literarisches Wirken 
gewürdigt, das in ähnlicher 
Weise wie das Werk Wolfgang 
Koeppens dem unvollende-
ten Projekt der literarischen 
Moderne verbunden, seiner 
Zeitgenossenschaft einge-
denk bleibt und nicht zuletzt 
in seiner sozialen Sensibili-
tät dem Werk Koeppens ver-
gleichbar ist.
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Wir trauern um unseren ehemaligen Beamten im Ruhestand

Brandmeister Bernd-Joachim Anners

Tief bewegt haben wir die Nachricht von seinem viel zu frühen Able-
ben erhalten. Herr Anners war über viele Jahre bei der Universitäts- und 
Hansestadt Greifswald als Beamter in der Berufsfeuerwehr beschäftigt 
und hat mit seinem Wirken einen großen Beitrag zur Sicherheit der 
Greifswalder Bevölkerung geleistet.

Wir werden sein Andenken stets in dankbarer Erinnerung behalten.

Dr. Stefan Fassbinder   Lela Scheer
Oberbürgermeister   Personalratsvorsitzende

www.greifswald.de

Betroffen nehmen wir Abschied von unserer ehemaligen Beschäftigten

Irmtraud Peter

Die Nachricht von ihrem viel zu frühen Ableben hat uns tief erschüttert. 
Frau Peter war während ihrer langjährigen Tätigkeit bei der Universi-
täts- und Hansestadt Greifswald aufgrund ihres Fleißes, ihrer Einsatz-
bereitschaft, ihrer Zuverlässigkeit sowie ihrer freundlichen und kollegi-
alen Art eine geschätzte und geachtete Mitarbeiterin. 

Wir werden ihr Andenken stets in Ehren halten.

Dr. Stefan Fassbinder   Lela Scheer
Oberbürgermeister   Personalratsvorsitzende

www.greifswald.de
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Noch immer werden rund 200 Wahlhelfende  
zur Oberbürgermeisterwahl in Greifswald gesucht!

Für die Absicherung der Ober-
bürgermeisterwahl in Greifswald 
am 12. Juni sowie einer mögli-
chen Stichwahl 14 Tage später 
werden insgesamt rund 450 
Personen benötigt. Bislang ha-
ben sich rund 250 Wahlhelfende 
gemeldet. Die Universitäts- und 
Hansestadt sucht deshalb noch 
immer ca. 200 interessierte 
Bürger*innen, die sich mög-
lichst an beiden Tagen ehren-
amtlich engagieren möchten. 
Benötigt werden überwiegend 
erfahrene Wahlvorsteher*innen 

oder Schriftführer*innen, aber 
auch einzelne Beisitzer*innen. 
Als Aufwandsentschädigung 
gibt es jeweils 40,00 Euro pro 
Wahltag.
Wahlhelfende können sowohl 
die deutsche Staatsbürger-
schaft besitzen als auch die ei-
nes Staates der Europäischen 
Union. Sie sollten mindestens 
ab dem 6.5.2022 ihren Haupt-
wohnsitz in Greifswald haben. 
Wünsche bezüglich des Einsatz-
ortes sowie der Funktion werden 
- soweit möglich - berücksichtigt. 

Im Vorfeld erfolgt eine Schulung 
für Wahlvorsteher*innen und 
Schriftführer*innen. Zudem 
erhalten alle rechtzeitig vor 
der Wahl ein persönliches Be-
rufungsschreiben mit weiteren 
Informationen. Weitere Infor-
mationen zur Wahl sowie das 
Onlineformular für die Bereit-
schaftserklärung als Wahlhel-
fender finden Sie unter: www.
greifswald.de/wahlen
Das Wahlgebiet ist in 42 allge-
meine Wahlbezirke unterteilt, 
die mit 6 Personen pro Vorstand 

besetzt werden. Weiterhin wer-
den 13 Briefwahlvorstände mit 
jeweils 9 Personen gebildet. Für 
eventuelle Verhinderungen we-
gen Krankheit etc. wird zusätz-
lich ein „Ersatzpool“ von ca. 25 
Personen eingerichtet.
Das Wahlbüro als Anlaufpunkt 
für alle Fragen rund um die Wahl 
ist im neuen Verwaltungsstand-
ort in der Walther-Rathenau-
Straße 11 untergebracht.
Leiterin des Wahlbüros, Frau 
Janzen, Tel: 03834 8536-1330 
(wahlen@greifswald.de)

Die nächste Ausgabe 
erscheint am 27. Mai 2022.

Redaktionsschluss 
ist am 13. Mai 2022,  
10:00 Uhr.
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Satzungen/Beschlüsse

Beschlussliste des Hauptausschusses vom 21.03.2022
nichtöffentliche Sitzung - Anhörung und zustimmende Beschlüsse

Vorlagennummer Beschlussgegenstand Einbringer

Entscheidung 
des Oberbürgermeisters
BV-V/07/0535

Anhörung im Rahmen einer Auftragsvergabe nach der UVgO -
Beratungsleistungen zur Einführung und Aufstellung des
Gesamtabschlusses

Dezernat I/
Haupt- und Personalamt

BV-V/07/0517 Unbefristete Niederschlagung von Forderungen aus Gewerbesteuer und 
Nachzahlungszinsen

Dezernat I/Amt für Finanzen

BV-V/07/0537 Unbefristete Niederschlagung von Forderungen aus Gewerbesteuer, 
Nachzahlungszinsen und Verspätungszuschlag

Dezernat I/Amt für Finanzen

BV-V/07/0532 Verkauf Bauparzelle 44 im B-Plan 13 Dezernat II/ 
Immobilienverwaltungsamt

BV-V/07/0553 Verlängerung des Erbbaurechtes Brandteichstraße 19-20 Dezernat II/ 
Immobilienverwaltungsamt

Beschlussliste des Hauptausschusses vom 21.03.2022
öffentliche Sitzung - zustimmende Beschlüsse

Vorlagennummer Beschlussgegenstand Einbringer Abstimmung

Ja Nein Enthal-
tung

BV-V/07/0540 Außerplanmäßige Ausgabe zur Umverlegung
Fernwärme bei Sanierung Theater

Dezernat II/
Immobilienverwaltungsamt

einstimmig 0 0

BV-V/07/0518 Baumspende Dezernat II/
Tiefbau- und Grünflächenamt

einstimmig 0 0

BV-V/07/0552 Dringlichkeitsentscheidung 
des Hauptausschusses
Annahme einer Spende der Katapult-Verlag 
GmbH zur Unterstützung von Flüchtlingen 
aus der Ukraine

Der Oberbürgermeister einstimmig 0 0

Termine der Gremien der Bürgerschaft

Termine der bürgerschaftlichen Gremien im Mai 2022
- Änderungen sind aufgrund der aktuellen Lage vorbehalten. -

Die Einhaltung des Mindestabstandsgebots begrenzt die Anzahl der Personen im Sitzungsraum. Daher ist eine vorherige Anmeldung in 
der Kanzlei der Bürgerschaft erforderlich. Alle Anwesenden beachten bitte die zum Zeitpunkt der Sitzung geltende Rechtsverordnung 
(Corona-LVO M-V). Änderungen sind vorbehalten. Nähere Informationen entnehmen Sie den öffentlichen Bekanntmachungen zu den 
Sitzungen im ALLRIS-Ratsinformationssystem.
Einwohner*innen können ihre Anliegen zum Tagesordnungspunkt „Fragen, Vorschläge und Anregungen der Einwohner*innen“ mündlich 
einbringen bzw. bis drei Tage vor der Sitzung schriftlich über den Postweg einreichen: Universitäts- und Hansestadt Greifswald, Der 
Oberbürgermeister, Kanzlei der Bürgerschaft, PF 3153, 17461 Greifswald oder elektronisch an die E-Mail-Adresse: buergerschaft@
greifswald.de richten.

Sitzungen der Ortsteilvertre-
tungen
Ortsteilvertretung Riems
Montag, 2. Mai 2022, 18:00 
Uhr, im Vereinsheim des Riemser 
Fußballvereins e. V. (Sportler-
baracke), Wiesenweg 1, 17493 
Greifswald

Ortsteilvertretung Ostseeviertel
Montag, 2. Mai 2022, 18:00 
Uhr, in der Aula der Regionalen 
Schule „Caspar David Friedrich“ 
Greifswald, Usedomer Weg 1, 
17493 Greifswald

Ortsteilvertretung Wieck und 
Ladebow
Dienstag, 3. Mai 2022, 19:00 
Uhr, im Haus der Hoffnung, Tho-
mas-Müntzer-Straße 2-4, 17493 
Greifswald

Ortsteilvertretung Eldena
Dienstag, 3. Mai 2022, im Ver-
einshaus des Fördervereins „El-
denaer Mühle“ e. V., Wolgaster 
Landstraße 5, 17493 Greifswald

Ortsteilvertretung Innenstadt
Mittwoch, 4. Mai 2022, 18:00 
Uhr, digital als Videokonferenz

Ortsteilvertretung Schönwalde 
II und Groß Schönwalde
Mittwoch, 4. Mai 2022, 18:30 
Uhr, im SchWalBe-Stadtteil- und 
Begegnungszentrum Schönwal-
de II, Stadtteiltreff, Maxim-Gorki-
Straße 1, 17491 Greifswald

Ortsteilvertretung Friedrichs-
hagen
Mittwoch, 4. Mai 2022, 19:00 
Uhr, in der Schmidtke & Co. 
Holzveredlung GmbH, Fried-
richshäger Straße 5 B, 17493 
Greifswald

Ortsteilvertretung Schönwalde 
I/Südstadt
Donnerstag, 5. Mai 2022, 18:00 
Uhr, im Vereinshaus des Klein-
gartenvereins Einigkeit Greifs-
wald e. V., Sandfuhr 1, 17491 
Greifswald

Sitzungen der Fachausschüsse
Rechnungsprüfungsausschuss
Dienstag, 3. Mai 2022, 18:00 
Uhr, im Bürgerschaftssaal des 
Rathauses, Markt, 17489 Greifs-
wald

Ausschuss für Finanzen, Liegen-

schaften und Beteiligungen:
Montag, 9. Mai 2022, 18:00 
Uhr, im BioTechnikum Greifs-
wald, Walther-Rathenau-Str. 49 
a, 17489 Greifswald

Ausschuss für Soziales, Jugend, 
Sport, Inklusion, Integration, 
Gleichstellung und Wohnen:
Montag, 9. Mai 2022, 18:00 
Uhr, im Bürgerschaftssaal des 
Rathauses, Markt, 17489 Greifs-
wald

Ausschusses für Bauwesen, Kli-
maschutz, Umwelt, Mobilität und 
Nachhaltigkeit:
Dienstag, 10. Mai 2022, 18:00 
Uhr, im Bürgerschaftssaal des 
Rathauses, Markt, 17489 Greifs-
wald

Ausschuss für Bildung, Kultur, 
Universität, internationale Be-
ziehungen und Wissenschaft:
Mittwoch, 11. Mai 2022, 18:00 
Uhr, im Sozio-kulturellen Zent-
rum St. Spiritus, Lange Straße 
49/51, 17489 Greifswald

Ausschuss für Wir tschaf t, 
Tourismus,Digitalisierung und 

öffentliche Ordnung:
Mittwoch, 11. Mai 2022, 18:00 
Uhr, im Bürgerschaftssaal des 
Rathauses, Markt, 17489 Greifs-
wald

Sitzung des Hauptausschusses
Montag, 30. Mai 2022, 18:00 
Uhr, im Bürgerschaftssaal des 
Rathauses, Markt, 17489 Greifs-
wald

Veröffentlichung der Tagesord-
nung, Sitzungsform bzw. - ört-
lichkeit
ALLRIS-Ratsinformationssys-
tem: https://greifswald.sitzung-
mv.de/public/

Kontakt
Kanzlei der Bürgerschaft
Markt, Rathaus, Zimmer 56/57
E-Mail: buergerschaft@greifs-
wald.de
Sitzungsdienst Ortsteilvertre-
tungen:
Tel.: +49 3834 8536-1253
Sitzungsdienst Fachausschüsse:
Tel.: +49 3834 8536-1251
Sit zungsdienst Hauptaus -
schuss:
Tel.: +49 3834 8536-1254

Nächste Bürgersprechstunde  
des Oberbürgermeisters  

am 10. Mai 2022
Oberbürgermeister Dr. Stefan 
Fassbinder lädt am Dienstag, 
dem 10. Mai 2022, zur nächs-
ten Bürgersprechstunde ins 
Haus der Begegnung, Trelle-
borger Weg 37, ein.
Bürgerinnen und Bürger 
haben von 16:30 Uhr bis  
18:00 Uhr die Möglichkeit, 

sich mit Fragen und Anliegen 
an den Oberbürgermeister 
zu wenden. Eventuell vorhan-
dener Schriftverkehr mit der 
Stadtverwaltung sollte zur 
Bürgersprechstunde mitge-
bracht werden. 
Anmeldungen sind nicht er-
forderlich.

Freie Termine für den Umtausch 
von Papierführerscheinen

Alle Bürgerinnen und Bürger, 
die bis zum 19. Januar 2023 
aufgefordert sind, ihren alten 
Führerschein in einen EU-Kar-
tenführerschein zu tauschen, 
können schon jetzt freie Termi-
ne in der Führerscheinstelle der 
Greifswalder Stadtverwaltung 
wahrnehmen. 
Die Termine werden jeden Diens-
tag, Mittwoch und Donnerstag 
im Stadthaus angeboten und 
sollten vorzugsweise online ge-
bucht werden. Hierfür besteht 
auf der Internetseite der Stadt 
bei der Online-Terminvergabe 
(https://tevis-online.mvnet.de/
greifswald/) ein entsprechen-
des Feld nur für den Umtausch 
der Führerscheine. Es ist auch 
möglich, einen Termin per Mail 
unter verkehrsabteilung@greifs-
wald.de oder per Telefon unter 
03834 8536-4120 zu verein-
baren. Andere Anliegen werden 
darüber jedoch nicht bearbeitet.
„Es wird darum gebeten, dass 
vorrangig Bürgerinnen und Bür-
ger Termine für den gesetzlich 
vorgeschriebenen Umtausch 
der alten Führerscheine wahr-
nehmen, bei denen es aufgrund 
des nahenden Fristablaufs be-
sonders dringlich ist.“, betont 
der Leiter des Amtes für Bür-
gerservice und Brandschutz, 
Steffen Winckler. „So kann ge-
währleistet werden, dass alle 
Papierführerscheine rechtzeitig 
umgetauscht werden können 
und einem Terminstau zum 
Ende des Jahres vorgebeugt 
wird. Es werden jede Woche 
neue Termine freigeschaltet, 
sodass über das Jahr verteilt 
ausreichend Termine zur Verfü-
gung stehen.“
Nach der dritten EU-Führer-
scheinrichtlinie (2006/126/
EG) mussten zunächst alle Ge-
burtsjahrgänge von 1953 bis 
1958 bis zum 19. Januar 2022 
ihren Führerschein in einen 
neuen EU-Kartenführerschein 
umtauschen. Auch Personen, 
die diese Frist verpasst haben, 
können den Umtausch noch im-
mer vornehmen. 

Für die Geburtsjahrgänge 1959 
bis 1964 ist ein Umtausch bis 
zum 19. Januar 2023 verpflich-
tend. Diese Regelung gilt in den 
Jahren darauf schrittweise bis 

2033 für alle, deren Führer-
scheine vor dem 19. Januar 
2013 ausgestellt wurden. Da-
durch soll sichergestellt wer-
den, dass alle Führerscheine, 
die in der EU im Umlauf sind, ein 
einheitliches und fälschungssi-
cheres Muster erhalten. Gleich-
zeitig werden dadurch alle 
Fahrerlaubnisinhabende in das 
Zentrale Fahrerlaubnisregister 
beim Kraftfahrt-Bundesamt in 
Flensburg eingetragen.

Hinweise zur Antragstellung:
Zur Antragstellung muss jeder 
persönlich erscheinen, eine 
Vertretung ist nicht möglich. 
Zunächst wird nur der Antrag 
aufgenommen, eine Bearbei-
tung erfolgt später. Der neue 
EU-Kartenführerschein wird in 
der Regel direkt von der Bun-
desdruckerei als Einschreiben 
per Post zugestellt. Die Gebühr 
beträgt 25,30 Euro, zzgl. der 
Gebühren von 5,00 € für die 
Zusendung.

Bei der Antragstellung sind 
folgende Unterlagen in der Be-
hörde vorzulegen:
• gültiges Personaldokument
• 1 biometrisches Foto (ent-

sprechend gültiger Pass-
verordnung)

• bisheriger Führerschein
• Karteikartenabschrift der 

ursprünglich ausstellenden 
Behörde (wenn der Führer-
schein in Papierformat 
nicht in Greifswald ausge-
stellt wurde)

Die Karteikartenabschrift wird 
von den Bürger*innen bei der 
Behörde beantragt, welche 
den Führerschein ausgestellt 
hat. Dies kann telefonisch, 
schriftlich oder per E-Mail bei 
der ursprünglich ausstellen-
den Behörde erfolgen. Die Kar-
teikartenabschrift wird in der 
Regel direkt an die inzwischen 
zuständige Führerscheinstelle 
Greifswald übermittelt und liegt 
dann bereits vor, wenn Sie vor-
sprechen. Bitte vergewissern 
Sie sich vor einer Terminver-
einbarung bei der ursprünglich 
ausstellenden Behörde, dass 
die Karteikartenabschrift an die 
Führerscheinstelle der Stadt-
verwaltung Greifswald versandt 
worden ist.
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Fahrrad-Verleihsystem für Greifswald wird umgebaut und erweitert
In Greifswald wird das Angebot 
an Leihfahrrädern erweitert, 
wobei das bewährte stationsba-
sierte Verleihsystem Usedom-
Rad zum StadtRad-System um-
gebaut wird. An insgesamt zehn 
Stationen im gesamten Stadtge-
biet können ab sofort 90 Fahrrä-
der ausgeliehen werden. Derzeit 
stehen Fahrräder am Bahnhof, 
vor dem Rathaus, am Museums-
hafen, am Domcenter, am Nexö- 
sowie Hansering-Parkplatz, am 
Biotechnikum, an der Jugend-
herberge, am Parkplatz Maka-
renkostraße und an der Wiecker 
Brücke bereit. Diese sollen mit-
telfristig auf 30 Stationen mit 
bis zu 250 Rädern ausgeweitet 
werden. „Durch das umfangrei-
che Angebot von Leihstationen 

sollen vor allem Pendler*innen 
und Gäste animiert werden, auf 
das Fahrrad umzusteigen und 
das Auto stehen zu lassen. Ar-
beitsplätze innerhalb des Stadt-
gebietes ohne ausreichende 
Parkmöglichkeiten können auf 
diese Weise mit weiter entfernt 
gelegenen Parkplätzen verbun-
den werden.“, sagte Oberbürger-
meister Dr. Stefan Fassbinder. 
„Gemeinsam mit dem weiteren 
Ausbau des ÖPNV ist die Aus-
weitung des Leihradsystems ein 
zusätzlicher Baustein für mehr 
Klimaschutz in Greifswald.“
Unter dem neu gegründeten 
Dach der MV-Rad GmbH soll 
das Angebot an Leihfahrrädern 
landesweit ausgebaut werden. 
„Das Land hofft, dass sich das 

System langfristig etabliert, Zu-
spruch findet und damit zur Mo-
bilitätswende in Mecklenburg-
Vorpommern beiträgt.“, betont 
der Minister für Inneres, Bau 
und Digitalisierung, Christian 
Pegel. Finanziell unterstützt wird 
das Projekt von der Sparkasse 
Vorpommern und der Kaufhaus 
Martin Stolz GmbH.
„Das bisherige System in 
Greifswald wurde modernisiert 
und mit digitalen Schlössern 
ausgestattet, die mithilfe einer 
Webseite oder einer App geöff-
net werden können.“, erläutert 
der Geschäftsführer der MV-Rad 
GmbH, Axel Bellinger. „Die lan-
desweite Ausdehnung ermög-
licht es, dass Fahrräder in einer 
Kommune ausgeliehen und an 

anderen Standorten wieder ab-
gegeben werden können. Dies 
erleichtert den Ausleihprozess 
für die Nutzer*innen erheblich.“
Um ein Fahrrad auszuleihen, 
muss zunächst eine Registrie-

rung über die Webseite www.
mv-rad.de erfolgen. Ab 1. Mai 
2022 kann dies auch über die 
MV-Rad App erfolgen. Mithilfe 
der App kann der Code auf dem 
Leihfahrrad gescannt oder die 

Radnummer manuell einge-
geben werden. Anschließend 
wird ein Zahlencode angezeigt 
und das Schloss öffnet sich. 
Alternativ kann eine Hotline 
angerufen werden, die mithilfe 
eines Sprachroboters durch den 
Ausleihprozess leitet. Nach der 
Eingabe der Radnummer wäh-
rend des Gespräches, wird der 
Schlosscode angesagt und per 
SMS versendet. Die Kosten für 
15 Minuten belaufen sich auf 1 
Euro, der 2-Stunden-Tarif kostet 
6 Euro und der 4-Stunden-Tarif 9 
Euro. Wird das Fahrrad für einen 
Tag gebucht, fallen Kosten in 
Höhe von 12 Euro an. Bei mehr 
als drei Tagen Leihfrist gibt es 
gestaffelte Rabatte auf den Ta-
gespreis.

Das Rathaus gehört zu den derzeit 10 Leihstationen in Greifswald.

Stadtverwaltung baut  
Bushaltestellen barrierefrei um

In Greifswald werden derzeit 
stadtweit 14 Bushaltestellen 
barrierefrei umgebaut. Da-
bei handelt es sich um alte 
Bestands-Bushaltestellen, die 
errichtet wurden, als es noch 
kein Regelwerk für Barrierefrei-
heit gab. Dazu gehören unter 
anderem Haltestellen am Kli-
nikum, am Freizeitbad, an der 
Johanna-Odebrecht-Stiftung, 
am Volksstadion, am Theater 
und an der Europakreuzung 
sowie im Ostseeviertel und an 
den Bäckerwiesen im Gewerbe-
gebiet an der Thronpost. 
Ziel ist es, den Großteil der  
Haltestellen im Stadtgebiet bar-
rierefrei einzurichten, einigen 
Ausnahmen sind jedoch mög-
lich. Der Umbau erfolgt etappen-
weise nach einer Prioritätenlis-
te, die zwischen Stadtbauamt, 
Tiefbau- und Grünflächenamt, 
dem Nahverkehrsbeirat, der  
AG Barrierefreie Stadt und dem 
Verkehrsbetrieb Greifswald ab-
gestimmt wurde. Die jetzt aus-
gewählten Haltestellen wurden 
als besonders wichtig einge-

stuft, weil diese entweder stark 
frequentiert sind oder sich in der 
Nähe von wichtigen Einrichtun-
gen, wie medizinische Versor-
gungszentren oder Arbeitsstät-
ten mobilitätseingeschränkter 
Menschen, befinden. Der Hal-
testellenumbau soll im Sommer 
abgeschlossen sein.
Aktuell gibt es im Stadtgebiet 
einschließlich Riems und Fried-
richshagen 140 Haltestellen. 
Allerdings werden nicht alle 
bedient, außerdem befinden 
sich einige nicht im Verantwor-
tungsbereich der Stadt. Bereits 
jetzt werden 20 Haltestellen als 
barrierefrei eingestuft, unter 
anderem am ZOB, am Bahnhof 
Süd, am Tierpark oder in der 
Gützkower Straße. 
Mit dem Umbau der Kreuzung 
im Ernst-Thälmann-Ring und 
in der Makarenkostraße sind 
in Schönwalde II zwei weitere 
hinzugekommen. Im nächsten 
Haushalt will die Stadt erneut 
finanzielle Mittel für den Um-
bau weiterer Bushaltestellen 
einstellen.

Barrierefreie Bushaltestelle am Freizeitbad

 

Der Bürgerbeauftragte des Landes kommt 
am 4. Mai 2022 nach Greifswald

Der Sprechtag findet im Rat-
haus am Markt statt. 
Matthias Crone stellt sich 
den Fragen der Bürgerinnen 

und Bürger und nimmt An- 
regungen, Bitten und Be-
schwerden entgegen. Um  
Wartezeiten zu vermeiden,  

bittet er um telefonische An-
meldung über sein Büro in 
Schwerin (0385 5252709). 
Hilfreich wäre es, wenn Un-

terlagen wie Bescheide oder 
Schriftwechsel mit den Behör-
den zum Termin mitgebracht 
werden.

Greifswalder Kulturnacht  
am 9. September 2022

Mitmach-Anmeldungen bis zum 4. Juli möglich

Für die Kulturnacht am Frei-
tag, dem 9. September 2022, 
sammelt das Amt für Bildung, 
Kultur und Sport noch bis zum 
4. Juli Programmvorschläge. 
Sämtliche Kunst- und Kultur-
angebote können im Rahmen 
der Kulturnacht präsentiert 
werden. Ob darstellende oder 
bildende Kunst, Solo- oder 
Orchesterauftritte, Lesungen, 
Führungen und Rundgänge, 
Tanz, Vorträge, kurze Work-
shops, Theaterstücke oder an-
dere Performances. Fast alle 
Orte können bespielt werden. 
Sei es im eigenen Haus, Garten, 
Hof, Geschäft, Club oder Res-
taurant. Kulturschaffende, die 
bisher noch keinen passenden 
Auftrittsort gefunden haben, 
werden nach Möglichkeit an 

Orte vermittelt, die noch kein 
eigenes Programm haben. Un-
ter Berücksichtigung der COVID-
19-Pandemie und in Anbetracht 
der sich ändernden Rahmenbe-
dingungen für Veranstaltungen 
sind auch in diesem Jahr wie-
der Online-Angebote willkom-
men. Das bedeutet allerdings 
nicht, dass die Kulturnacht, so 
der aktuelle Stand, lediglich im 
digitalen Raum durchgeführt 
werden soll. Vielmehr werden 
alle Veranstalter*innen bereits 
jetzt dazu aufgerufen, Ihre 
Vor-Ort-Veranstaltungen not-
falls auch digital zu denken. 
Anmeldungen als Künstler*in 
bzw. als Mitveranstalter*in/
Veranstaltungsort sind auf der 
Internetseite www.greifswald.
de/kulturnacht möglich.

Infoveranstaltung und Workshop zum Jubiläumsprogramm  
Caspar David Friedrich 2024

03.05.2022 |  18:00 Uhr | 
Stadthalle/Kaisersaal
2024 geht Greifswald mit  
Caspar David Friedrich durchs 
Jahr: Aus Anlass des 250. Ge-
burtstages des Malers 2024 
bereitet das Amt für Bildung, 
Kultur und Sport gemeinsam 
mit verschiedenen Beteiligten 
und Einrichtungen eine Vielzahl 
von Angeboten für das Jubilä-
umsjahr vor. 
Das abwechslungsreiche Pro-
gramm bietet das ganze Jahr 
hindurch Veranstaltungen, Kon-
zerte, Vorträge, Ausstellungen 
und viele weitere Aktionen vor 
Ort sowie mit Partnern in der Re-

gion und im Land Mecklenburg-
Vorpommern.

Am 03.05.2022 um 18:00 Uhr 
laden die Mitarbeitenden des 
Amtes in den Kaisersaal der 
Stadthalle Greifswald ein, um 
den Bürger*innen der Stadt 
Greifswald das Programm des 
Festjahres vorzustellen. Sie be-
richten vom Stand der Planun-
gen, stellen das Jubiläumsbüro 
vor und informieren über bereits 
avisierte Initiativen sowie För-
dermöglichkeiten. „2024 wer-
den wir dem Maler und seinen 
Werken in Greifswald auf unter-
schiedliche und überraschen-

de Weise begegnen, Friedrich  
neu- oder wiederentdecken  
und mit allen Sinnen erfahren.“, 
blickt Amtsleiterin Anett Haus-
wald voraus. „Da dies nur gelin-
gen kann, wenn die Menschen 
vor Ort das Projekt mittragen 
und sich mit ihrer Caspar-David-
Friedrich-Stadt identifizieren, ist 
es uns ein großes Anliegen, sie 
nicht nur über das Jubiläums-
jahr umfassend zu informieren, 
sondern auch mit ihnen darüber 
ins Gespräch zu kommen, um 
zu erfahren, welche Erwartun-
gen sie an die Feierlichkeiten 
haben.“ In Workshops können 
sich Interessierte deshalb mit 

eigenen Ideen, Initiativen und 
Vorschlägen einbringen.
Für die Teilnahme an der Ver-
anstaltung wird um Anmeldung 
gebeten unter Tel. 03834 8536-
2141 oder unter E-Mail: Caspar-
David250@greifswald.de
Bitte beachten Sie die bis dahin 
geltenden Hygieneregeln, es be-
steht Maskenpflicht.
Im Rahmen der Vorbereitungen 
des Jubiläums bittet das zustän-
dige Amt für Bildung, Kultur und 
Sport alle Greifswalder*innen, 
sich an einer kurzen Umfrage zu 
beteiligen: https://www.greifs-
wald.de/de/verwaltung-politik/
buergerbeteiligung/initiativen/.

Eldenaer Jazz Evenings 
in der Klosterruine Eldena am 1. und 2. Juli 2022

Jazz zählt zu den of fens-
ten und kontaktfreudigsten  
Musikrichtungen. Den Jazz gibt 
es somit nicht und das wollen 
die Eldenaer Jazz Evenings am 
1. und 2. Juli 2022 wieder in der 
Klosterruine Eldena beweisen.
Für ein vielfältiges Programm 
sorgen in diesem Jahr unter 
anderem KUHN FU, clasoe, 
das Pulsar Trio und die NDR 
Bigband.
Bereits im 41. Jahr findet das 
beliebte Jazzfestival voller Kon-
traste, musikalischer Hörerleb-
nisse und ganz neuer Klangwel-
ten statt. Einlass ist an beiden 
Abenden jeweils um 18:45 Uhr, 
Konzertbeginn ab 19:30 Uhr. 
Tickets im Vorverkauf gibt 
es bis zum 29. Juni auf 
www.mvticket.de sowie www.
greifswald.de/jazz.

Freundlich unterstützt wird 
das Festival vom Land Meck-
lenburg-Vorpommern, der NDR 
Kulturförderung, der Sparkasse 
Vorpommern und den Stadtwer-
ken Greifswald. NDR Kultur ist 
Medienpartner und zeichnet die 
Konzerte zur späteren Ausstrah-
lung aus. Veranstalter sind die 
Universitäts- und Hansestadt 
Greifswald - Amt für Bildung, 
Kultur & Sport in Kooperation 
mit dem Kunstverein Art7 und 
WhyPlayJazz.
Kartenvorverkauf: 
Tageskar te 25 EUR, erm.  
20 EUR, Festivalpass 41 EUR 
erhältlich in der Touristinfo am 
Markt sowie auf www.mvticket.
de und Tel.efon: 0381 4917922. 
Abendkasse: 
30 EUR, erm. 22 EUR, Festival-
pass 45 EUR
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Greifswald veranstaltet in diesem Jahr wieder  
zahlreiche Themenmärkte

Nach zwei Jahren coronabe-
dingter Pause veranstaltet die 
Universitäts- und Hansestadt 
Greifswald in diesem Jahr wie-
der zahlreiche Sondermärkte.
Am 16. April kann man sich beim 
Oster- und Blumenmarkt auf 
dem Historischen Marktplatz 
auf den Frühling einstimmen 
lassen. Die Gäste erwartet ein 
liebevoll geschmückter Markt 
mit einem großen Sortiment 
an Pflanzen, Blumenarrange-
ments, Keramik und kunstge-
werblichen Artikeln.
Pünktlich zum Beginn der Gar-
tensaison präsentiert sich der 
Greifswalder Gartenmarkt am 8. 
Mai auf dem Marktplatz. Ange-
boten wird alles, was das Gärt-
nerherz begehrt - angefangen 
von Pflanzen und Bäumen aus 
regionalen Baumschulen und 
Gärtnereien über Gartenkräuter, 
Arbeitsgeräte und Pflanztöpfe 
bis hin zu Saatgut. Für diesen 
Markt werden auch noch Anbie-
ter gesucht. Interessierte kön-
nen sich telefonisch (03834 
8536-4380) oder per Mail 
(markt@greifswald.de) melden. 
Wer günstig ein Fahrrad ergat-
tern möchte, sollte sich diesen 
Tag ebenfalls vormerken, denn 
während des Marktes werden 
Fundräder versteigert.
Unter dem Motto „So gut 
schmeckt Vorpommern“ lädt 
Greifswald am 14. Mai zum Re-
gionalmarkt ein. Verschiedene 

Lebensmittelhersteller*innen 
aus Vorpommern präsentieren 
gesunde, regionale Produkte auf 
dem Historischen Marktplatz. 
Das Angebot reicht von Käse, 
Obst, Gemüse über Honig, Senf, 
Kaffee und Aufstriche bis hin 
zu Fleisch- und Wurstwaren. Es 
darf probiert, gekauft und sich 
mit regionalen Erzeuger*innen 
ausgetauscht werden.
Zu den besonderen Höhepunk-
ten in jedem Jahr zählt der El-
denaer Klostermarkt. Am 18. 
und 19. Juni wird vor allem re-
gionales Handwerk in der Klos-
terscheune und im Park der 
Klosterruine Eldena angeboten. 
Dazu gibt es ein abwechslungs-
reiches Rahmenprogramm.
Gleich zu zwei großen Festen 
lädt Greifswald in den Som-
mermonaten. Vom 15. bis  
17. Juli wird Wieck zur Kulisse 
eines der größten maritimen 
Volksfeste der Region - dem Fi-
scherfest Gaffelrigg. Am 27. Au-
gust feiert die Stadt Greifswald 
ihr traditionelles Stadtfest „Ein 
Tag mit Caspar David Friedrich“ 
zu Ehren ihres berühmtesten 
Sohnes. Auch der Erntedank-
markt am 9. Oktober wird wieder 
stattfinden. Die Gäste können 
sich auf farbenfrohe Stände mit 
Obst- und Gemüse, Blumenge-
stecken, Keramik, Schmuck und 
Korbwaren freuen.
Den Abschluss der Sondermärk-
te bildet der Greifswalder Weih-

nachtsmarkt, welcher in diesem 
Jahr vom 24. November bis zum 
21. Dezember stattfindet.
Auch Drittanbieter planen be-
reits weitere Sondermärkte in 
Greifswald.
So bietet der Greifswalder Töp-
fermarkt am 21. und 22. Mai 
außergewöhnliche Keramik aus 
ganz Deutschland. Besucher 
können auf dem Historischen 
Marktplatz aus einem hoch-
wertigen Angebot verschiedener 
keramischer Techniken und Pro-
dukte wählen.
Am gleichen Wochenende, näm-
lich vom 20. bis 22. Mai, wird es 
wieder ein Street-Food-Festival 
am Forum am Museumshafen 
geben. Es entführt die Besucher 
auf eine kulinarische Weltreise 
quer durch alle Kontinente.
Der Handgemacht -Mark t 
wird noch einmal vom 9. bis  
11. September in Greifswald 
Station machen.

Hinweise zur Anmeldung von 
Veranstaltungen auf öffentli-
chen Flächen
Die Veranstaltungsflächen His-
torischer Marktplatz, Festspiel-
platz und Fischmarkt können 
über das Amt für Bürgerservice 
und Brandschutz angefragt 
werden. Das Forum am Muse-
umshafen steht als Veranstal-
tungsfläche durch den Aufbau 
der Ersatzspielstätte für das 
Theater Vorpommern ab Som-

mer vorerst nicht mehr zur 
Verfügung. Andere öffentliche 
Flächen sind über eine Sonder-
nutzung nutzbar. Diese kann 
per E-Mail an sondernutzung@
greifswald.de oder mit einem 
schriftlichen formlosen Antrag 
beim städtischen Tiefbau- und 
Grünflächenamt beantragt wer-
den.
Die aktuelle Corona-Landes-
verordnung für Mecklenburg-
Vorpommern (Corona-LVO M-V) 
ermöglicht wieder die Durchfüh-
rung größerer Veranstaltungen. 
Es sollte allerdings bereits bei 
der Planung beachtet werden, 
dass sich die Corona-Regelun-
gen je nach Art der Veranstal-
tung unterscheiden. So gelten 
für Spezialmärkte andere Re-
gelungen als für Volksfeste. 
Grundsätzlich bedürfen öffent-
liche Veranstaltungen einer An-
zeige bei der Universitäts- und 
Hansestadt Greifswald. Das 
Einholen einer Genehmigung 
ist nicht mehr erforderlich. Die 
Anzeige kann per E-Mail an 
markt@greifswald.de erfolgen. 
Nach aktueller Corona-Rege-
lung muss aktuell kein Hygie-
nekonzept erstellt und keine 
zusätzliche Anmeldung bei der 
Corona-Stelle des Landkreises 
Vorpommern-Greifswald erfol-
gen. Da sich dies im Laufe des 
Jahres ändern kann, müssen die 
aktuellen Regelungen im Blick 
behalten werden.

Foto: Wally Pruß

8 – 13 Uhr

14.05.2022
Marktplatz
Greifswald
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Greifswald unterstützt  
Kastration und Sterilisation 

von freilebenden herrenlosen Katzen

Die Universitäts- und Hanse-
stadt Greifswald unterstützt 
die Kastration, bzw. Sterilisa-
tion von freilebenden herrenlo-
sen Katzen im Stadtgebiet. Auf 
diese Weise sollen der unkont-
rollierten Vermehrung entgegen-
gewirkt und die Tiere letztlich 
besser geschützt werden. 
Die Stadt hat eine entsprechen-
de Förderrichtlinie erarbeitet, 
die ab sofort in Kraft tritt. In 
Anlehnung an die Gebühren-
ordnung für Tierärzte beträgt 
der Zuschuss für weibliche Tie-
re 60 Euro, für männliche Tiere 
20 Euro. 
Die Zuwendungen können vor 
der Durchführung der Maßnah-
me gemeinnützig anerkannte 
Tierschutzorganisationen (ein-
getragene Vereine, Stiftungen, 
gemeinnützige Gesellschaften 
mit beschränkter Haftung und 
gemeinnützige Aktiengesell-

schaften), Tierheime oder tier-
heimähnliche Einrichtungen 
beantragen, die ihren Sitz in 
Greifswald haben oder für die 
Stadt arbeiten. Anträge für das 
laufende Haushaltsjahr können 
ab sofort gestellt werden. Ab 
2023 sollten die Anträge dann 
jeweils bis zum 31. Januar des 
jeweiligen Haushaltsjahres ein-
gehen.
Der Antrag auf Zuwendung ist 
auf der Internetseite der Stadt 
zu finden.

Dieser ist zu senden an:
Universitäts- und Hansestadt 
Greifswald, Amt für Bürgerser-
vice und Brandschutz, Allgemei-
ne Ordnungsaufgaben, Markt 
15, 17489 Greifswald
Nach Möglichkeit sollte der 
Antrag gleichzeitig per E-Mail 
verschickt werden: allgemeine.
ordnung@greifswald.de

Hohe Heizkosten abfedern –  
soziale Härten vermeiden - 

Oberbürgermeister lud  
zum Krisengespräch

Die starken Preissteigerun-
gen bei den Heiz- und Strom-
kosten sind nicht nur für viele 
Greifswalder*innen eine gro-
ße Belastung, sondern stel-
len auch die Wohnungs- und 
Versorgungsunternehmen vor 
enorme Herausforderungen. 
Oberbürgermeister Dr. Ste-
fan Fassbinder lud deswegen 
die Stadtwerke Greifswald, 
die beiden großen Wohnungs-
unternehmen WVG und WGG 
sowie die Allgemeine soziale 
Beratung der Caritas zu einem 
Krisengespräch ein. Bei dem 
Treffen wurden konkrete Maß-
nahmen besprochen, wie die 
Unternehmen auf die aktuelle 
Entwicklung reagieren und sozi-
ale Härten für die Mieter*innen 
vermieden werden können.
Oberbürgermeister Dr. Stefan 

Fassbinder: „Wir sind uns be-
wusst, dass wir hier vor Ort 
kaum Einfluss auf die Welt-
marktpreise ausüben können. 
Deswegen haben wir gemein-
sam nach Maßnahmen gesucht, 
die besondere Härten abfedern 
und die betroffenen Menschen 
unterstützen. Langfristig kann 
uns nur der Umstieg auf erneu-
erbare Energien vor den Preis-
explosionen schützen. Ich bin 
dankbar, dass wir gemeinsam 
mit den Stadtwerken, den bei-
den Wohnungsunternehmen 
WVG und WGG und der Sozi-
alberatung der Caritas einen 
Maßnahmenkatalog beschlos-
sen haben.“
Maßnahmenkatalog: Hohe 
Energiekosten abfedern - sozi-
ale Härten vermeiden - Auf er-
neuerbare Energien umsteigen

Sofortmaßnahmen

1. Die Stadtwerke Greifswald haben den Anstieg des Fernwärme-
arbeitspreises im 1. und 2. Quartal um ein Drittel gedeckelt 
und werden diesen Kurs nach wirtschaftlichen Möglichkeiten 
fortsetzen.

2. Damit Mieter*innen nicht wegen hoher Nachzahlungen in die 
Verschuldung geraten, informieren die Wohnungsunternehmen 
frühzeitig über drohende Nachzahlungen und baten um eine 
Anpassung der monatlichen Vorauszahlungen.

3. Im Notfall werden Stundungen und Ratenzahlungen vereinbart.

4. Es ergeht ein Appell an den Landkreis, bei den Kosten der 
Unterkunft schon jetzt auf Preiserhöhungen zu reagieren.

Beratung und Unterstützung

5. Die Caritas, die WGG und die SoPhi der WVG beraten die 
Mieter*innen zu sozialen und finanziellen Unterstützungsmög-
lichkeiten und helfen bei der Antragsstellung.

6. Alle Partner informieren in den Sozialen Medien, auf ihrer Home-
page, in ihren Zeitungen und mit eigenen Informationsmateriali-
en zum richtigen Heizen und Lüften, zu Energiesparmaßnahmen 
und Fördermöglichkeiten.

7. Die Hausmeister und Betriebshandwerker sind wichtige An-
sprechpartner und werden beratend bei direkten Vororttermi-
nen Empfehlungen zum Energiesparen geben.

8. Die Caritas, die WGG und die SoPhi der WVG werden mit Un-
terstützung der Stadtwerke Greifswald die Beratungsangebote 
zum Thema Energiesparen ausbauen und intensivieren.

9. Bedürftige Haushalte können kostenlos Energie- und Wasser-
spartechnik erhalten, der Austausch eines alten Kühlgerätes 
durch ein effizientes neues Gerät kann mit 100 € bezuschusst 
werden.

10. Die Wohnungsunternehmen arbeiten zusammen mit den Stadt-
werken und der Caritas an einem Pilotprojekt: Ein ganzes Haus 
wird in einer gemeinsamen Aktion zum Energiesparen und zur 
Existenzsicherung beraten.

Investitionen

11. Die Wohnungsunternehmen werden in ihren Gebäuden Effizi-
enz-Prüfungen durchführen, damit eine optimale und energie-
sparende Einstellung der Heizungen sichergestellt ist. Auch 
die Stadtwerke werden bei allen ihrer Hausanschlussstationen 
eine Effizienzprüfung durchführen.

12. Die Stadtwerke stellen in großen Schritten die Fernwärme auf 
erneuerbare Energien um. Dies macht das Heizen unabhängig 
von den Preissteigerungen des Gas- und Ölmarktes.

13. Mit Mieterstromangeboten und Photovoltaikanlagen verringert 
sich der Strompreis um 10-20 %. Die Wohnungsunternehmen 
bauen das Angebot kontinuierlich aus.

14. Mit umfangreichen Investitionen in die Sanierung der Elektro-, 
Heizungs- und Sanitärinstallation werden durch die Wohnungs-
unternehmen die Betriebskosten gesenkt.

15. Durch den Ausbau von Lademöglichkeiten für E-Fahrzeuge wird 
die Abhängigkeit vom Erdöl verringert.
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„Zwischen Schleppnetz und Fangquote -  
Vorpommerns Fischerei vor dem Aus“ 

Podiumsdiskussion zur Zukunft der Ostseefischerei

23.05.2022, 19:00 Uhr 
Vereinshaus Bockwindmühle 
Eldena
Es ist nicht zu verhehlen: Die 
Ostseefischerei befindet sich 
seit längerem in einer Krise. 
Seit jedoch im Oktober 2021 die 
neuen EU-Regeln und Fangquo-
ten für den Fischfang in der Ost-
see bekannt wurden, scheint die 
Zunft der Fischer*innen mehr 
denn je bedroht. Wie geht es 
weiter mit der Ostsee-Fische-
rei? Stehen eine Kultur und ein 
Handwerk vor dem Aus?
Im Rahmen der vor kurzem in 
Greifswald-Wieck präsentierten 
Foto-Ausstellung „Die letzten 
ihrer Zunft“, welche Porträts 
von Ostseefischer*innen zeigt, 
lädt das Amt für Bildung, Kultur 
und Sport gemeinsam mit der 
Greifswald Marketing GmbH zu 
einer Podiumsdiskussion am 
23. Mai 2022 um 19 Uhr, im 
Vereinshaus der Bockwindmüh-
le Eldena ein.
Im Gespräch mit André Hatting 
(„Länderreport“/ Deutschland-
funkKultur) werden der Foto-
graf Franz Bischof, der Wis-
senschaftler Dr. Christopher 
Zimmermann (Thünen-Institut 
Rostock), der Wiecker Fischer 
Björn Michalak sowie der Mi-
nister für Landwirtschaft und 
Umwelt, Dr. Till Backhaus, ihre 

Sicht auf das Problem darlegen, 
welches viele Menschen in der 
Region bewegt. Gleichermaßen 
gibt es die Möglichkeit für Fra-
gen des interessierten Publi-
kums. Die Hygienevorschriften 

richten sich nach zum Zeitpunkt 
der Veranstaltung gültigen Coro-
na-Landesverordnung. Anmel-
dung unter: Tel. 03834 8536-
2101 oder per E-Mail: kultur@
greifswald.de.

Sonstige Bekanntmachungen

Bekanntmachung des Wasser- und  
Bodenverbandes „Ryck-Ziese“

Der Wasser- und Bodenver-
band „Ryck-Ziese“ gibt be-
kannt, dass die erste Mahd 
der Hauptvorfluter an den Ge-
wässern II. Ordnung, die in der 
Unterhaltungslast des Verban-
des liegen, in der Universitäts- 
und Hansestadt Greifswald in 
der Zeit vom 18.05. bis zum 
30.06.2022 und 15.06 bis 
zum 01.08.2022 durchgeführt 
wird.
Die entsprechenden Loskar-
ten (Unterhaltungsarbeiten 
farbig markiert) können in der 

Geschäftsstelle des WBV ein-
gesehen werden.
Nach § 27 der Verbandssat-
zung hat der Grundstücksei-
gentümer/Nutzer den Aushub-
boden und das Mähgut aus den 
Gewässern aufzunehmen, wei-
ter zu bearbeiten bzw. zu ver-
werten. Zur Durchführung der 
notwendigen Arbeiten werden 
zweckentsprechende Maschi-
nen der Firmen: Rösing Land-
schafts- und Gewässerpflege 
GmbH Müggenhall UTL Verar-
beitungs- und Dienstleistungs- 

GmbH Kaschow eingesetzt. 
Die Grundstückseigentümer/
Nutzer haben dafür Sorge zu 
tragen, dass diese auf den 
Grundstücken arbeiten können 
(§ 28 (3) der Satzung). Entspre-
chend § 30 (2) der Satzung bit-
ten wir um Bekanntmachung in 
der Stadt.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag
gez. Bodenhagen 
Geschäftsführerin
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Ehrenamtliches Engagement

Veranstaltungen rund um den Tag der Nachbarn 
am 20. Mai 2022

Am Donnerstag, dem 19. Mai, 
gibt es in Schönwalde verschie-
dene Angebote zur nachbar-
schaftlichen Begegnung. Das 
Begegnungszentrum Schwalbe 
in der Maxim-Gorki-Str. 1 lädt 
von 10 bis 13 Uhr zum Stadt-
teilschnack mit kleinem Imbiss 
und Überraschung ein.
Im Mehrgenerationenhaus  
Aktion Sonnenschein in der 
Makarenkostr. 8 freut sich das 
Team zwischen 10 bis 16 Uhr 
auf Besuch. Bei kleineren Mit-
machangeboten und Kaffeetafel  
ist Gelegenheit zu Begegnung 
und Gespräch. 
In den Hof hinter dem WGG 
Stützpunkt Makarenkostr. 18 
laden die Nachbarschaftshilfe 
WGG e.V. und die Quartierskoor-
dinatorin von 14 bis 16 Uhr zu 
Bewegung und Spiel, einem klei-
nen Snack und Gespräch ein. 
Mit Grillen und einem Lagerfeu-
er am TAKT, Joliot-Curie-Str. 2, 

lassen die Strasos Greifswald 
(Straßensozialarbeiter*innen 
vom IB e. V.) von 15 bis 18 Uhr 
den Tag der Nachbarn in Schön-
walde ausklingen.

Das Mehrgenerationenhaus 
Bürgerhafen organisiert ge-
meinsam mit vielen anderen 
den Tag der Nachbarn am Frei-
tag, 20. Mai von 14 bis 18 Uhr 
auf dem Domvorplatz. Gefeiert 

wird ein buntes Mitmach-Fest 
im Freien. Alle sind herzlich 
eingeladen, vorbeizukommen 
und ins Gespräch zu kommen, 
beim gemeinsamen Singen teil-
zunehmen sowie Pflanzen oder 
Kleidung für die Tauschbörse 
mitzubringen. Es gibt Live- 
Musik, Kuchen, Kinderschmin-
ken, Spiel-, Bewegungs- und 
Bastelangebote, Lesetüten zum 
Mitnehmen, Mitmachaktionen, 
Infostände sowie eine Verlo-
sung mit tollen Preisen.
Auch am 21. Mai besteht die 
Möglichkeit zur nachbarschaft-
lichen Begegnung in Schönwal-
de. Von 10 bis 15 Uhr findet auf 
der Fläche zwischen Einkaufs-
markt und Schönwalde Center 
ein Stadtteilflohmarkt statt.  
Die Strasos des IB e. V., die 
Nachbarschaftshilfe WGG e. V. 
und die Quartierskoordinatorin 
Ruth Bördlein laden herzlich 
zum Stöbern ein.

Die nächste Ausgabe erscheint am 27. Mai 2022.
Redaktionsschluss ist am 13. Mai 2022, 12:00 Uhr.
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Familie und Schule

Neues aus dem Bürgerhafen
Plattdütsch liggt uns an’t Hart
Regelmäßig treffen sich Men-
schen, die die plattdeutsche 
Sprache lebendig halten wol-
len. Sie unterhalten sich auf 
Plattdeutsch und lesen sich 
gegenseitig Gedichte und Ge-
schichten vor. Jeden ersten 
Mittwoch im Monat, 14:30 Uhr, 
einLaden (Johann-Sebastian-
Bach-Str. 24)

Ehrenamt macht Spaß
Der Bürgerhafen ist immer auf 
der Suche nach engagierten 
Menschen, die sich ehren-

amtlich einbringen möchten. 
Momentan fehlt beim Angebot 
Wall-Singen jemand, der/die ger-
ne „den Ton angibt“ oder unse-
ren Sportbegeisterten von „Fit 
im Alter“ eine Anleiterin. Auch 
für unsere ehrenamtlichen Rik-
schafahrten suchen wir weiter-
hin nach mobilen Menschen, 
die gern Rad fahren und Zeit an 
der frischen Luft verbringen. 
Im Bereich Integration/Inklusi-
on freuen wir uns über Unter-
stützung, vor allem in Form von 
ehrenamtlichen Patenschaften 
z. B. für Menschen mit Behin-

derung oder Menschen, die 
durch Flucht oder Migration zu 
uns gekommen sind. Kontakt: 
post@buergerhafen.de, 03834-
7775611
Weitere Termine:
• Wall-Singen - jeden letz-

ten Donnerstag im Monat,  
16 Uhr, Ecke Wall/Martin-
Luther-Str.

• DERGO Computercafé -  
Er fahrungsaustausch & 
Raum für Fragen, 25.04. 
und 30.05., 15 Uhr im Be-
gegnungszentrum der Bleich-
str. 50

• Tablet-/Smartphonetreff - 
26.04. und 24.05., 14 Uhr 
im einLaden

• Laptopsprechstunde - 
03.05., 14 Uhr im einLaden

• D ig i ta l - Kompass Tref f  
(Anlaufstelle zu den Themen 
Internet, IT-Sicherheit und 
digitale Angebote) - 27.04., 
11.05. und 25.05., 10 Uhr 
im einLaden

• Tablet-/Smartphone-Treff 
im Nachbarschaftstreff der 
WGG - 17.05., 14 Uhr, Rigaer 
Str. 10

Schwerbehinderung und Beruf? 
Deutschland braucht Alle!

Menschen mit Schwerbehinde-
rung bergen ein großes Poten-
tial für den deutschen Arbeits-
markt. Sie sind häufig (sehr) 
gut ausgebildet und können 
Stellen sofort besetzen. Sie 
sind überdurchschnittlich loyale 
Arbeitnehmende und wechseln 
nachweislich seltener den Ar-
beitsplatz. Staatliche Program-
me unterstützen Unternehmen 
oft zusätzlich mit finanziellen 
Mitteln und Beratung. Doch 
wie genau können welche Leis-

tungen wo beantragt werden? 
Welche Unterstützung bekom-
men Arbeitgeber*innen und 
Arbeitsuchende konkret?
Dazu wird es auf dem Fach-
tag „Teil haben, Teil nehmen, 
Teil sein - Arbeit inklusiv ge-
stalten“ am 18.05.2022 von 
9-15 Uhr wertvolle Hinweise 
geben. Die Veranstaltung wird 
per Live-Stream übertragen 
und anschließend dauerhaft 
auf YouTube (https://youtu.be/
Ey7Hyc38CUQ) abrufbar sein.

12. Fleischervorstadt- 
flohmarkt 

Ein Stadtteil ist auf den Beinen  
am Sonntag, dem 22. Mai

Dieses Jahr findet der 
beliebte Flohmarkt in 
der Fleischervorstadt am 
22.05.2022 von 13 bis 
18 Uhr statt. 
Das ehrenamtliche Or-
ganisationsteam „Stadt-
Gestalten Fleischervor-
stadt“ lädt zu einem 
fröhlichen und geselligen 
Nachmittag ein. 

Der Flohmarkt wird von 
Bewohnenden der Flei-
schervorstadt gestaltet, 
die einen Stand vor der ei-
genen Haustür aufbauen 
oder mit ihren Nachbarn 
auch ein Verweilen, z. B. in 
einem Hofcafé, anbieten.
Anmeldeinformationen: 
kulturkalender.greifs -
wald.de

Vierbeiniger Besuch des DRK  
bei Greifswalder Bücherturmklassen

Die 3. Klasse der Kinderkunst-
akademie gewann in der ver-
gangenen Woche einen ganz 
besonderen Preis des Bücher-
turm-Leseprojektes der Stadt-
bibliothek.
Christine Dembski, Mitglied 
des DRK Kreisverbandes Ost-
vorpommern-Greifswald e. V. 
besuchte die Grundschüler mit 
Besuchshund Molle. 

Die beiden sind ein vom DRK 
ausgebildetes Besuchshunde-
Team, das den Kindern Kennt-
nisse zum Wesen und Umgang 
mit Hunden und viel Freude mit 
Vierbeinern vermittelt. 
Maria Wiese aus der Stadtbiblio-
thek hatte für die lesebegeister-
ten Kinder neue Buchempfeh-
lungen mitgebracht. „Ich freue 
mich sehr, dass diese Koope-

ration mit dem DRK zustande 
gekommen ist. Für die Kinder 
ist das eine große Motivation 
Bücher zu lesen.“

Das Projekt Büchertürme wurde 
2011 von der Kinderbuchauto-
rin Ursel Scheffler aus Hamburg 
ins Leben gerufen und findet 
seitdem auch in vielen anderen 
Städten statt. 

In den vergangenen Jahren er-
lasen die Greifswalder Grund-
schüler bereits den Dom,  
die Marienkirche und Jakobikir-
che. 
In diesem Jahr haben die 22 teil-
nehmenden Grundschulklassen 
schon fast das Ziel erreicht, die 
Höhe der Häuser der Stadtbib-
liothek Knopfstrasse 18 - 20 zu 
erlesen.

 Foto: Maria Wiese

Weißt du schon, 
was du werden willst?

Wer noch keine Ausbildung oder 
keinen Studienplatz gefunden 
hat oder noch unentschlossen 
ist, kann sich an die Mitarbei-
tenden des Projektes BOM Plus 
der Wirtschaftsakademie Nord 
gGmbH wenden. 
Das erfahrene Team berät und 
kommt zur Einzelbetreuung 
auch an die Schulen oder zu 
euch nach Hause.

Sie helfen dabei, einen Prakti-
kums-, Ausbildungs- oder Studi-
enplatz zu finden, unterstützen 
bei der Erstellung von Bewer-
bungsunterlagen und machen 
fit für Vorstellungsgespräche 
sowie Einstellungstests. Das 
Angebot ist kostenlos und wird 
durch das Ministerium für Bil-
dung und Kindertagesförderung 
gefördert.

Kontakt: Wirtschaftsakademie Nord gGmbH
Puschkinring 22a, 17491 Greifswald, Tel. 03834 885960
bomplus@wa-nord.de, wa-nord.de/bom-plus

Biennale-Künstlerin:  
In Venedig mit Moor-Know how 

aus Greifswald
Ein Pavillon mit einer Torfmoo-
sinstallation soll auf der dies-
jährigen Biennale in Venedig 
die Bedeutung der Moore für 
den Menschen zeigen. Darauf 
bereitete sich die New Yorkerin 
Christy Gast mit einer dreiwö-
chigen Künstlerresidenz im 
März in Greifswald vor. In Ex-
kursionen und Gesprächen mit 
Wissenschaftler*innen und 
Praktikern der Greifswalder 
Universität und der Succow 
Stiftung erfuhr sie, was Moore 

für den Klimaschutz bedeuten 
und wie sich nasse Moore in 
einer nachhaltigen Form der 
Landwirtschaft (Paludikultur) 
nutzen lassen. Mit 250 Kis-
ten lebenden Torfmoosen im 
Gepäck reiste die Künstlerin 
anschließend nach Venedig. 
Jetzt baut sie - inspiriert von der 
Moorexpertise aus Greifswald 
und dem künstlerischen Erbe 
Caspar David Friedrichs - an ei-
nem Moor-Klima-Kunstwerk in 
der Wasserstadt.

Torfmoose gondeln durch Venedig
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Veranstaltungen im Caspar-David-Friedrich-Zentrum
Lange Straße 57, 17489 Greifswald
www.caspar-david-friedrich-gesellschaft.de
Tel.: 03834/884568
E-Mail: zentrum@caspar-david-friedrich-gesellschaft.de
Um eine Voranmeldung zu den Veranstaltungen wird gebeten.

Öffentliche Workshops in der Friedrichschen Seifenwerkstatt:
jeweils 14-16 Uhr
Kosten: Eintritt, zzgl. 3,00 € Werkstattgebühr pro Person, zzgl. 
Materialkosten
07.05. Geschenkseifen zum Muttertag
01.05. Naturkosmetik: Seifen mit frischen Blüten und ätheri-
schen Ölen
14.05. Stumpenkerzen verzieren und Windlichter bemalen
18.05. Maikäfer und Co: Tierseifen
24.05. Seifenschalen-D.I.Y.

Führung durch das Caspar-David-Friedrich-Zentrum:
06. und 20.05.2022, jeweils 15-16 Uhr
Kosten: Eintritt zzgl. Führungsgebühr 5,00 € regulär / 4,00 € 
ermäßigt

Veranstaltungen zum Internationalen Museumstag:
Freier Eintritt am 15.05.
11:30-12 Uhr: Führung durch die aktuelle Ausstellung (Claudia 
Heinicken) mit Caroline Barth. Kosten: 2,00 € Führungsgebühr.
15-16 Uhr: Führung durch die Kabinette: Friedrichs Kindheit und 
Jugend in Greifswald sowie seine Ausbildung in Kopenhagen. 
Kosten: Führungsgebühr 5,00 € regulär / 4,00 € ermäßigt

Führung durch die aktuelle Ausstellung:
04., 11., 18. und 25.05. jeweils 14-14:30 Uhr, Kosten: Eintritt 
zzgl. 3,00 € Führungsgebühr

Bildwegführung durch die Greifswalder Altstadt:
10. und 25.05. jeweils 14:30-16 Uhr, Kosten: 10,00 € regulär 
/ 7,50 € ermäßigt

Sonderführung „Queere Bildwegführung“:
Anlässlich des Internationalen Tages gegen Homo-, Bi-, Inter- 
und Transphobie (IDAHOBIT) wird eine Sonderbildwegführung 
mit Ausklang am Samstag, 22.05. ab 14:30 Uhr angeboten. 
Kosten: 10,00 € regulär / 7,50 € ermäßigt

Ausstellung  
im PKBKunstLADEN

Ausstellung: „Ansichten“ von 
Ivo Hase (Acrylmalerei)
In den letzten Jahren hat der 
Pommersche Künstlerbund 
e.V. einige neue Mitglieder ge-
wonnen. Darunter den Berliner 
Pleinair-Maler Ivo Hase, der 
sich schon als Jugendlicher 

intensiv mit dem Zeichnen, 
mit Hoch- und Tiefdruck und 
der Malerei befasst hat. Seine 
erste Ausstellung ist bis zum  
17. Mai 2022 immer freitags 
und samstags von 11 bis 16 Uhr 
in der Galerie PKBKunstLADEN 
zu sehen.

Veranstaltungen 
 im Koeppenhaus

04.05., 19:30 Uhr, Koeppenhaus, dokART on Tour - dokumentART 
aus Neubrandenburg zeigt Filme aus dem Festivalprogramm 2021
Eintritt: 3 Euro

09.05., 20 Uhr, Koeppenhaus, Film „Maidain“ von Sergei Loznitsa
Der Film fängt das Geschehen und die Reden der Menschen ein, 
die im Winter 2013/14 in Kiew gegen die damalige Regierung 
protestierten und folgt der Entwicklung von friedlichen Kundge-
bungen bis zu den blutigen Straßenschlachten. Eintritt: Spende 
für die Ukrainehilfe

 Foto: Grandfilm

11.05., 20 Uhr, Koeppenhaus, Marcel Krueger - Island. Eine Insel 
und ihre Bücher.
Zum Nordischen Klang stellt der ehemalige Stadtschreiber von 
Olsztyn sein neues Buch über Island vor. Eintritt: 5 Euro

 Foto: Reclam und Joseph Carr

18.05., 19:30 Uhr, Koeppenhaus, Film „Märkische Forschungen“, 
Einführung mit Christiane Barz (Kuratorin der Ausstellung)
Film im Rahmen der Ausstellung „Günter de Bruyn - Märkische 
Schreibwelten“ (noch bis 25. Mai, Di-Fr 14-18 Uhr). Eintritt: frei

22.05., 13-18 Uhr, Bücherflohmarkt im Koeppenhaus
Das Koeppenhaus nimmt mit einem gut sortierten Bücherflohmarkt 
am Stadtteilflohmarkt in der Fleischervorstadt teil. Es wird um 
Spenden von gut erhaltenen, sauberen Bücher gebeten.

Gesprächsabend

Zu Gast: Kira Wisnewski und Ivonne Görs

G3 – gender gestaltet gesellschaft

Dienstag
17.05.2022 • 17.30 bis 19.00 Uhr

Bürgerschaftssaal im Rathaus
Markt 1
17489 Greifswald

Bildquelle: www.pixabay.com

Veranstaltungsreihe

Wie geht eigentlich...
Stadtvertretung

Zusammen wollen wir hinter die Kulissen der Stadtvertretungen blicken und schauen, wie Kommunalpolitik
ganz praktisch funktioniert. Wie kann ich mich politisch engagieren und was kann ich damit erreichen? Gibt
es bestimmte Voraussetzungen, um in der Politik aktiv zu werden? Wie sieht denn so ein politischer Start
eigentlich aus?

Kira Wisnewski und Ivonne Görs, zwei interessante Frauen aus der Greifswalder Bürgerschaft sind zu Gast
und werden von ihren politischen Wegen und persönlichen Erfahrungen berichten. In einer entspannten
Gesprächsatmosphäre werden wir fragen, wie Politik und Alltag zusammenpassen, warum es Spaß machen
kann, sich politisch zu engagieren, was hilfreich und was störend ist.

Moderatorin des Gesprächsabends: Flora Mennicken, Frauenwerk der Nordkirche

Der Abend richtet sich an Frauen, die Interesse an Politik und politischem Engagement haben. Haben Sie sich
schon einmal gefragt, ob Politik auch etwas für Sie wäre und den Gedanken dann wieder zur Seite gelegt?
Dann sind auch Sie herzlich eingeladen.

Die Teilnahme am Gesprächsabend ist kostenfrei. Da die Teilnehmer*innenanzahl begrenzt
ist, bitten wir um verbindliche Anmeldungen bis zum 15.05.2022 unter: www.vhs-vg.de,
telefonisch unter 03834-87604830 oder via QR-Code

Der Abend wird gemeinsam organisiert von dem Volkshochschulverband, dem Frauenwerk der Nordkirche, der
LAG der kommunalen Gleichstellungsbeauftragten, der Leitstelle für Frauen und Gleichstellung und dem
Frauenbildungsnetz MV e.V.

Veranstaltungsreihe

Wie geht eigentlich... Stadtvertretung

gender
gestaltet
gesellschaft

3G
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Veranstaltungen im Pommerschen Landesmuseum
Rakower Str. 9| 17489 Greifswald
Tel.: 03834 83120
E-Mail: kulturreferat@pommersches-landesmuseum.de

AUSSTELLUNG
12.05. - 31.07.2022
STÖRTEBEKER - Grafische Arbeiten von Armin Münch zu der 
berühmten Piratenlegende aus dem Bestand des Pommerschen 
Landesmuseums
Gezeigt werden frühe Radierungen, Lithografien, Holzschnitte und 
das komplette 1980 erschienene Mappenwerk „Störtebeker“ nach 
den lavierten Federzeichnungen.

VERANSTALTUNGEN
Jeden Freitag 17 Uhr: Öffentliche Führung
Erleben Sie unter fachkundiger Führung die Highlights des Pom-
merschen Landesmuseums.
Eintritt (inkl. Führungsgebühr): 7,50 €| Ermäßigt: 6,50 €| Famili-
enkarte: 15,00 €
Mittwoch, 11.05.12.00 Uhr: Kunstpause im Rahmen des Festi-
vals Nordischer Klang - Eindrücke von Norwegen mit Dr. Sabine 
Lindqvist
Der norwegische Maler Johan Christian Clausen Dahl (1788-1857) 
weckte mit seinen Bildern das Interesse an der wilden Schönheit 
Norwegens. Sein Einfluss zeigt sich in Gustav Adolf Boenischs 
(1802-1887) Gemälde „Norwegische Landschaft“ 1833.
Eintritt: 3,50 €
Donnerstag, 12.05. 8 Uhr und 10 Uhr
Lesung im Rahmen des festivals Nordischer Klang
Wikinger - Interaktive Lesung mit Maja Nielsen für Schulklassen. 
Die Autorin begibt sich auf die Spuren der berühmten Wikinger. 
Und gemeinsam mit dem Weltumsegler Burghard Pieske nimmt 
sie uns mit auf große Fahrt in einem Drachenboot.
Anmeldung: A.Toeppner@greifswald.de, Eintritt: frei

Donnerstag, 12.05. 18 Uhr
Ausstellungseröffnung: STÖRTEBEKER - Grafische Arbeiten von 
Armin Münch zu der berühmten Piratenlegende aus dem Bestand 
des Pommerschen Landesmuseums
Innerhalb der Räumlichkeiten der Kabinettausstellung führt der 
Kurator Mario Scarabis durch die Ausstellung und stellt einzelne 
ausgewählte Arbeiten Armin Münchs vor.
Eintritt: frei
Sonntag, 15.05. 11 Uhr: Internationaler Museumstag
Störtebeker - Die Legende vom gerechten Piraten
Kurzweiliger Ausstellungsrundgang mit dem Kurator Mario Scarabis.
Eintritt: 4,50 €
Dienstag, 17.05. 18 Uhr: Bausteine zur Landesgeschichte
Das Pommersche Klosterbuch - Eine Projektvorstellung mit Prof. 
Dr. Oliver Auge, Dr. Katja Hillebrand, Dr. Andreas Kieseler, Robert 
Harlaß M.A.
Seit Oktober 2020 läuft das interdisziplinäre Projekt zur Erforschung 
aller pommerscher Klöster, Stifte und Konvente. Das Klosterbuch-
Team gewährt mit anschaulichen Kurzvorträgen tiefergehende 
Einblicke in die laufende Projektarbeit.
Eintritt: 3,50 €
Freitag, 20.05. 15 Uhr: Fossil des Jahres 2022 - Präsentation 
mit Vortrag: Neoflabellina reticulata aus der Schreibkreide von 
Rügen mit Prof. Dr. Peter Frenzel
Eintritt: 3,50 €
Dienstag, 24.05. 16 Uhr: Festival Tanzfusionen auf dem Muse-
umsvorplatz
Vorpommern tanzt an, www.vorpommern-tanzt-an.de, Eintritt frei
Donnerstag, 26.05. 17 Uhr: Klostergartenführung - Der Kloster-
garten im Blumenmonat Mai
Erfahren Sie von Anett Stolte, welche Blumen in der mittelalterlichen 
Klostermedizin Verwendung fanden.
Eintritt: 5,00 €

Programm in der STRAZE
Kultur- und Initiativenhaus Greifswald e. V., Stralsunder Straße 10, 17489 Greifswald, Tel.: 03834 799274, Mail: info@straze.de, www.straze.de Kino

STRAZEkino:
jeweils ab 20 Uhr
09.05., STRAZEkino spezial + 
Live-Swing-Konzert: Swing im 
NS. Eintritt: 3-5-7 Euro (nach 
Selbsteinschätzung)

30.05., Große Freiheit. Hans 
Hoffmann liebt Männer. Eintritt: 
5 Euro

Literatur und Vortrag:
18.05., 20 Uhr: Katapult macht 
Klartext. Ein Vortrag über Jor-
nalismus und Krieg. Eintritt: 
3/5/7 Euro

Konzerte:
10.05., 20 Uhr: Aino & Miihka-
li. Low-Fly Quintet. Nordischer 
Klang: Folk aus Finnland & 
Swing aus Norwegen. Eintritt: 
8-12 Euro
14.05., 11 Uhr: Musikschulen 
Lund & Greifswald - Partner-
städtekonzert im Rahmen des 
Nordischen Klang. Eintritt: 6-10 
Euro
14.05., 20 Uhr: Torfheads - La-
tino Punkband „Torfheads“ aus 
Greifswald und Hamburg.

Seminare, Workshops, Vernet-

zung:
12.05., 9:30-15:30 Uhr: Hin-
sehen statt wegbügeln! Fach-
konferenz zum Umgang mit 
Rassismus in der Jugend- und 
Bildungsarbeit. Anmeldung: 
info@bildung-verquer.de
15.05., 14-18 Uhr: Markt der 
Möglichkeiten - Gruppen, Ver-
eine, Initiativen stellen sich vor.

Regelmäßige Angebote:
03.05., 10.05., 17.05., 24.05., 
31.05. und 05.05., 12.05., 
19.05.: Nähen für Alle! Jeden 
Dienstag von 14-18 Uhr und je-

den Donnerstag von 16-20 Uhr 
hat die Kabutze geöffnet.
05.05., 12.05., 19.05., 26.05., 
02.06.: Druck- und Zucktreff - 
donnerstäglicher Jugendtreff 
von 16-18 Uhr in der [druck-
kammer] für alle ab 14 Jahren.
05.05., 19.05.: Netzwerkcafé 
- In entspannter Atmosphäre 
schafft das House of Resour-
ces Greifswald hier einen Raum 
für Vernetzung und Austausch 
zu Möglichkeiten des Engage-
ments. Immer am ersten und 
dritten Donnerstag im Monat.
09.05., 23.05.: Reparatur-Café 

von 16-19 Uhr in der Kurswerk-
statt - vierzehntäglich, in der 
ungeraden Kalenderwoche, 
organisiert von verquer.
Capoeira Greifswald: Training 
montags 17-18:30 und freitags 
17:30-19 Uhr

Ausstellungen:
Vor meinem geistigen Auge: 
Gemälde und Zeichnungen von 
Maximilian Christopher Weihs, 
Ausstellung im STRAZE Saal, 
25.04.-29.05., Mo.-Fr. 10-15 
Uhr und 23.05., 15:30 Uhr: 
Besichtigung der Ausstellung 

mit dem Künstler. Eintritt frei.
Zwischen Prozess und Zu-
fall: Künstlerische Positionen 
von Ulrich Schneider. 29.04.-
06.05., täglich 10-18 Uhr in 
der Kurswerkstatt. Mayors for 
Peace: Fotoausstellung der 
Bürgermeister für den Frieden. 
Eine Botschaft von 1945 an die 
Zukunft. 28.04.-30.06.

Öffnungszeiten STRAZEcafé:
Mo. 14-22 Uhr, Di. und Mi. 14-
18 Uhr, Do. bis Sa. 19-22 Uhr, 
So. 14-18 Uhr und zu Veranstal-
tungen

Veranstaltungen  
vom Filmclub Casablanca

02.05., 20 Uhr, STRAZE, Eintritt 5 Euro
Filmclub Casablanca zeigt zum Nordischen Klang den neuen 
Film „Eine Nacht in Helsinki“ von Mika Kaurismäki

16.05., 20 Uhr, STRAZE, Eintritt 5 Euro
Filmclub Casablanca zeigt im Rahmen von Gristuf „ANNETTE“ 
von Leos Carax

Wir wollen mehr!  
Behindert und verrückt feiern 
am 7. Mai 2022 in Greifswald

Am 7. Mai 2022 von 14 bis 19 
Uhr findet in der STRAZE das 
erste Greifswalder Disability & 
Mad Pride Festival statt. Unter 
dem Titel „Wir wollen mehr! Be-
hindert und verrückt feiern in 
Greifswald“ sind Workshops, 
Austausch und ein vielfältiges 
Bühnenprogramm geplant.
Das Festival ist eingebettet in 
eine bundesweite Reihe von 
Veranstaltungen anlässlich 
des Internationalen Protestta-
ges für die Gleichstellung von 
Menschen mit Behinderung am 
5. Mai.
Neben künstlerischen Darbie-
tungen wie Gebärden-Poesie 
und einem Konzert enthält das 
Programm auch praktische und 
inhaltliche Angebote. Es gibt 
einen Einführungsworkshop in 
die deutsche Gebärdenspra-
che und einen Input zum The-
ma Audismus. Audismus ist 

die Diskriminierung tauber und 
gehörloser Menschen. Mit Re-
debeiträgen wird auf die sehr 
unterschiedlichen Erfahrungen 
und Lebensrealitäten behin-
derter Menschen aufmerksam 
gemacht.
An der Planung beteiligt sind 
Vertreter*innen des queeren 
Projektes Qube, der AG Barri-
erefreie Stadt, des Gehörlosen 
Landesverbandes Mecklen-
burg-Vorpommern sowie weitere 
Gruppen und Einzelpersonen. 
Unterstützt wird das Festival 
außerdem vom Behindertenbe-
auftragten der Universitätsund 
Hansestadt Greifswald sowie 
vom AStA-Referat für soziale 
Aspekte und Gleichstellung der 
Universität Greifswald.
Weitere Informationen zum Bar-
rierenabbau, zum Programm 
und zur Anmeldung: www.disa-
bility-pride-hgw.de
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Nordischer Klang – das Festival bringt wieder ein volles Programm nach Greifswald mit
Konzerthighlights des Nordischen Klangs 6. Mai bis 15. Mai 2022:

Freitag, 6. Mai, 20 Uhr, Innen-
hof der Universität, Eröffnungs-
konzert mit Three Souls (N) und 
ISÁK (N) - Soul, Funk und Urban 
Pop
Three Souls eröffnen mit groo-
vigen Songs, inspiriert von den 
Groove Roots der 70er, und mit 
mitreißender Bühnenshow. Im 
Anschluss spielen ISÁK Urban 
Pop mit Joik.
Samstag, 7. Mai, 19 Uhr, Innen-
hof der Universität, Scandina-
vian Stars mit Isabel Sörling 
(S/F) und D’Sound (N) - Expe-
rimental Folk, R&B u. Pop
Für rituelle Trancemomente 
sorgt Isabelle Sörling mit ihrer 
wilden Stimme unterstützt von 
mystischen Soundsphären ihrer 

Pariser Band.
Sonntag, 8. Mai, 18 Uhr, Innen-
hof der Universität, Åland Expe-
rience mit Robert Zetterqivst 
& Quasimondo und Birdpeople 
- Fusion Jazz, Alternative Pop
Quasimondo ist ein musika-
lisches Abenteuer, das das 
Publikum auf einen Ausflug in 
verschiedene Stile, Ideen und 
Stimmungen mitnimmt. Ge-
heimnisvoll geht es weiter mit 
Birdpeople und ihren Alternati-
ve Popsongs mit Einflüssen aus 
Kraut, Psychedelic und elektro-
nischem Minimalismus.
Montag, 9. Mai, 20 Uhr, Aula 
der Universität, Duo Vardøg - 
„Die böse Liebesgicht“ - Klas-
sik

Das Duo Vardøg spielt barocke 
Lieder zum Thema Liebeswahn-
sinn mit klassischem Gesang 
von Inger Øvrebø Uberg in Cem-
balobegleitung von Nikolai Dahl.
Dienstag, 10. Mai, 20 Uhr, Stra-
ze Greifswald, Folk & Swing 
Abend mit Aino & Miihkali (FIN) 
und Low-Fly Quintet (N) - Folkt-
ronic und Swing
Das Duo Aino & Miihkali schafft 
mit Kantele und Loop-Pedal in-
teressante rhythmische Muster, 
die mit virtuosem Gitarrenspiel 
und Harmoniegesang zu fan-
tasievollen Stücken arrangiert 
werden. Im Anschluss spielt das 
Low-Fly Quintet Swingsongs, 
inspiriert vom amerikanischen 
Jazz und Blues der Zwischen-

kriegszeit.
Donnerstag, 12. Mai, 20 Uhr, 
Kulturzentrum St. Spiritus, 
Scandinavian Strings mit 
Stringflip (DK) und Happy Hear-
taches (S) - Nordic/Celtic-Folk 
und Bluegrass
Das Streichquartett Stringflip 
spielt zeitgenössische Volksmu-
sik, inspiriert von der nordischen 
und keltischen Tradition. Saiten-
betont geht es am selben Abend 
weiter mit Happy Heartaches 
und ihrer fröhlich-emotionaler 
Oldtime- und Bluegrass-Musik.
Freitag, 13. Mai, 20 Uhr, The-
ater Vorpommern Greifswald, 
Jazz-Nacht mit Östgötabandet 
(S) und OTOOTO (DK) - Kompo-
sitionen von Georg Riedel und 

Indie Jazz
Östgötabandet spielt Musik von 
Georg Riedel, des Komponisten 
der Astrid Lindgren-Verfilmun-
gen. OTOOTO bringt optimis-
tischen, transparenten Indie-
Jazz mit Neosoul/R&B-Groove 
auf die Bühne des Greifswalder 
Theaters.
Samstag, 14. Mai, 18 Uhr, 
Kulturzentrum St. Spiritus, 
Abschlussfest des Nordischen 
Klangs mit Whatclub (AX), Mall 
Girl (N) und Lexsoul Dancema-
chine (EST) - Gipsy Jazz, Swing, 
Indie, Pop und Funk
Ausgefallen wird es beim Ab-
schlussfest: Whatclub haben 
Gipsy Jazz mit Einflüssen aus 
Latin und nordischer Folkmusik 

im Gepäck. Die Indiepop-Band 
Mall Girl setzt auf frischen elek-
tronischen Indie, gefolgt von der 
unaufhaltsamen Funkmaschine 
Lexsoul Dancemachine.
Sonntag, 15. Mai, 19 Uhr, Dom 
St. Nikolai, UniversitätsSinfo-
nieOrchester - Finnisches Sin-
foniekonzert
Das UniversitätsSinfonieOr-
chester führt das Orchester-
stück Valse triste op. 44 und 
die 2. Sinfonie D-Dur op. 43 von 
Jean Sibelius sowie die Tschere-
missische Phantasie von Uuno 
Klami auf.
Weitere Informationen beinhal-
tet das gedruckte Programmheft 
oder online unter www.nordi-
scherklang.de.

Veranstaltungen im Kulturzentrum St. Spiritus
Lange Straße 49/51, 17489 Greifswald, Tel.: 03834 8536-4444, E-Mail: St.Spiritus@greifswald.de, www.kulturzentrum.greifswald.de

09.05. – 03.06.2022
Ausstellung zum Nordischen 
Klang: „Nocturne“ - Bildkunst 
zu Edith Södergrans Lyrik von 
Jana Semrau
Vernissage: 07.05.2022, 14 Uhr
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 12-17 
Uhr | Eintritt frei

 Foto: Jana Semrau

Die Künstlerin Jana Semrau 
zeigt Grafiken und Malereien 
zu Edith Södergrans finnland-
schwedischer Lyrik. Die Dich-
terin gilt als die erste Vertrete-
rin des Hochmodernismus in 

Nordeuropa und als eine der 
bedeutendsten und internati-
onal bekanntesten skandina-
vischen Lyrikschaffenden des 
20. Jahrhunderts.
01.05. | 13-18 Uhr
St. Spiritus beim Fest der Kul-
turen
Am gemeinsam mit dem Welt-
laden aufgebauten Stand kann 
ein fair gehandelten Kaffee oder 
Tee genossen und Beutel – oder 
selbst mitgebrachte T-Shirts - 
im Siebdruckverfahren bedruckt 
werden.
02.05. | 18 Uhr
Patchwork-Treff: Zusammen-
kunft der „Hansequilter“
03. und 17.05. | 18 Uhr
Kreis- und Kettentänze mit dem 
BoddenFolk e.V.
04. und 18.05. | 16 Uhr
Interkulturelles Café
05.05. | 15:30 Uhr

Musikalisches Beisammensein 
- gemeinsam Volkslieder singen 
mit Eva Ruhm
09.05. | 18 Uhr
Kurs Malen und Zeichnen mit 
Anett Simon
12.05. | 20:00 Uhr
Konzert im Rahmen des Nord-
sichen Klangs: „Scandinavian 
Strings“ - Nordic-Folk und Blue-
grass mit Stringflip/ Dänemark 
und Happy Heartaches/Schwe-
den
Eintritt: 12 €/ 8 € (ermäßigt)/ 
5 € (mit Klangkarte)
14.05. | 18:00 Uhr
Konzert im Rahmen des Nordsi-
chen Klangs: Abschlussabend 
mit Whatclub/ Åland – Gypsy 
Jazz, Mall Girl/ N – Indie/Pop 
und Lexsoul Dancemachine/ 
EST - Disco/Boogie/Funk
Eintritt: 18 €/ 12 € (ermäßigt)/ 
5 € (mit Klangkarte)

19.05. | 17 Uhr
Kindertheater/Puppenspiel: 
„Ein Seeteufel namens Fidi-
bus“ mit dem Schnuppe Figu-
rentheater
Tickets: 7,00 € / erm. 5,00 € | 
für Kinder ab 3 Jahren | Reser-
vierung: Tel. 03834 85364444
20.05. | 14 - 18 Uhr
St. Spiritus beim Tag der Nach-
barn: Gemeinschafts-Mitmach-
Angebot mit dem Weltladen auf 
dem Domvorplatz
Es wird zum Kleidertausch ein-
geladen, zu Siebdruck und ei-
nem Quiz rund um Bienen und 
Honig, welches der Weltladen 
am Gemeinschafts-Stand dabei 
hat.
21.05. | 10 Uhr
Offener Kurs: Aktzeichnen in 
der Galerie
Zeichnen nach Modell mit Blei-
stift, Kohle oder Tusche

Kosten: 20,00/ 18,00 €
21.05. | 20 Uhr
Konzert mit Mutabor: „REBEL 
- 30 Jahre Freakbonus“
Die Tour der Kultband zum neu-
en Album | 2G- Stehkonzert
Tickets: 30,00 €/25,00 € an 
den reg. VVK-Kassen oder on-
line: mvticket.de

22.05. | 15 Uhr
Klingender Frühling!
Frühlingskonzert der St. Spi-
ritus-Chöre unter Leitung von 
Musikdirektorin Dr. Sigrid Bif-
far

Tickets: ab 14:00 Uhr an der 
Tageskasse 7,00 €/5,00 €
Reservierungen unter: 03834 
8536-4444
23.05. | 18 Uhr
Kurs Malen und Zeichnen mit 
Anett Simon
25.05. | 9, 11 und 15 Uhr
Tanzfest des Theaters Vorpom-
mern: „CORPO LIB(E)RO“ -  
Ein Tanzstück für Kinder von 0 
bis 5 Jahren und ihre Eltern
31.05. und 02.06. | 19 Uhr
Theater: „Überm Kuhstall 
Kampfverbände“ - Eine Insze-
nierung zum Kriegsende 1945
Theaterprojekt des Jugenden-
sembles Greifswald | für Ju-
gendliche ab 15 Jahren Tickets: 
12,00/ 6,00 € an der AK | Um-
buchungen und Reservierun-
gen: 03834 8536-4444 und 
st.spiritus@greifswald.de (gül-
tig nur mit Bestätigungs-Mail)




